
500 Kolleginnen und Kollegen 
In Laupheim haben rund 500 Kolleginnen und 
Kollegen an der verhandlungsbegleitenden Akti-
on lautstark klargemacht: Es ist ihnen ernst mit 
ihrer Forderung nach einem gerechten Anteil 
und fairer Bezahlung. 

Die Stimmung war toll und die Trommeln laut. 
So haben auch die Arbeitgeber den Druck im 
Verhandlungslokal spüren und hören können. 
 
Arbeitgeber:innen zierten sich  
Die dritte Verhandlung der holz– und kunst-
stoffverarbeitenden Industrie Baden-Württem-
berg begann um 14 Uhr  und zog sich weit in den 
Abend. Geprägt von harten Diskussionen um die 
Betriebe, die aktuell in wirtschaftlich schwieri-
gen Situationen stecken. 

Die IG Metall hat gezeigt, dass sie auch in her-
ausfordernden Zeiten fähig ist ein solides Ver-
handlungsergebnis, und damit mehr Lohn und 
Gehalt für ihre Mitglieder herauszuholen! Auch 
die Ausbildungsvergütungen konnten erhöht 
werden. Dem Verhandlungsergebnis muss die 
Tarifkommission noch zustimmen. 
 
Über 4.000 Warnstreikende 
An den Warnstreiks haben sich bundesweit über 
7.500 Kolleginnen und Kollegen beteiligt—
alleine in Baden-Württemberg über 4.000! Dank 
eurem Druck und Beteiligung an der Tarifrunde 
konnte dieses Ergebnis erreicht werden.  
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Verhandlungsergebnis 
 
Mehr Geld 
 Zum 01.06.2026   2,0% 
 Zum 01.07.2027    2,2 % 
 
Für Auszubildende 
 30€ mehr im Monat  
 ...ab dem 01.06.2026 
 ...ab dem 01.07.2027 
 
Einmalzahlung 
300€ am 01.04.2026 
150 € für Auszubildende  
In Betrieben mit wirtschaftlichen Schwie-
riegkeiten bis Januar 2027 verschiebbar 
 
Laufzeit bis zum 31.01.2028 



 

Weitere Informationen in Deiner örtlichen Geschäftsstelle vor Ort! 


